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Realcheck bei Bürokratie und Be-
richtspflichten – Digitalisierung 
gegen Bürokratiestau 

Die überlangen und teils komplizierten 
Erlaubnis- und Genehmigungsverfah-
ren wirken zusammen mit den zahl-
reichen Berichtspflichten als Bremse für 
die Branche und unsere Wirtschaft. 
Es braucht daher einfachere Verfahren 
und eine bessere Vernetzung. Wir be-
fürworten daher die Einführung einer 
zentralen, digitalen Plattform für alle 
relevanten Anträge (z.B. Steuererklä-
rungen, Genehmigungen, Förder-
mittelanträge, Berichtspflichten). Diese 
Plattform ermöglicht eine einmalige 
Registrierung, sodass alle relevanten 
Daten direkt an die zuständigen Be-
hörden weitergeleitet werden können. 
Das spart Zeit, reduziert Fehler und 
vereinfacht den bürokratischen Prozess 
für Unternehmen.

Auch die erforderlichen Berichts-
pflichten für Unternehmen könnten 
über eine solche Plattform abgedeckt 
werden, indem die Berichte automa-
tisch aus den eingegebenen Daten 
generiert werden, egal ob für Nachhal-
tigkeit, Lieferketten oder die Entwal-
dungsrichtlinie.

Die Vernetzung der Behörden unter-
einander ermöglicht den Abgleich 
von Daten in Echtzeit, was den Verwal-
tungsaufwand reduziert und zu einer 
schnelleren Bearbeitung von Anträgen 
und Anfragen führt. Und schließlich ist 
eine stärkere Zusammenarbeit zwischen 
Bund und Ländern notwendig, um fö-
derale Unterschiede zu harmonisieren 
und Regelungen zu vereinheitlichen. 

Transparenz bei Lebensmitteln 
– Produkt-Kennzeichnung durch 
QR-Codes vereinfachen

Wir setzen uns für die Einführung 
von QR-Codes als Standard in der 
Lebensmitteletikettierung ein, damit 
Informationen flexibel und in Echtzeit 
aktualisiert werden können. Dies würde 
Produktrückrufe und die Vernichtung 
von Lebensmitteln  wegen Etikettie-
rungsfehlern drastisch reduzieren und 
Verbrauchern Zugang zu umfassende-
ren Details wie Herkunftsnachweisen, 
Herstellerbetrieben, CO2-Emmissionen 
und vielem mehr bieten – digital, gut 
lesbar, mehrsprachig und barrierefrei. 

Die Lebensmittelbranche muss digi-
taler, nachhaltiger und verbraucher-
freundlicher werden – QR-Codes sind 
dafür der nächste logische Schritt.

Unsere teuerste Zutat ist Energie 
– Flexibilisierung der Strom- und 
Energiepreise

Die steigenden Strom- und Gaspreise 
gefährden die Existenz vieler Unter-
nehmen, weshalb wir eine flexible und 
faire Energiepreisgestaltung fordern. 
Maßnahmen wie die Senkung der 
Stromsteuer, die Angleichung regio-
naler Netzentgelte und die Förderung 
von Eigenstromerzeugung können die 
Kosten schnell und nachhaltig senken. 
Besonders kleine und mittelständische 
Betriebe brauchen dringend Entlas-
tung, um Insolvenzen abzuwenden und 
wettbewerbsfähig zu bleiben.


